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Dentſches Reich.
Halle a. S., den 15. November.

Südweſtafrika. Generalleutnant v. Trotha meldet
aus Windhuk: Der Pionierzug der dritten Erſatz
kompagnie, Leutnant Effnert mit 50 Mann, hat am
2. d. Mts. Bethanien erreicht, ſo daß dort 70 Gewehre ſind.
Die Nordbethanier ſind abgefallen und haben
am 24. Oktober eine aus fünf Mann beſtehende Patrouille
angegriffen; vier Mann fielen, nur einer konnte ſich retten.
Die Berſebaer und die Veldſchoendrager Hottentotten
waren am 26. Oktober noch treu. Gerüchte über den Abfall
eines Teils laufen jedoch nach einer Meldung aus Bethanien
vom 2. d. Mts. um. Morenga hat am 25. Oktober die
Farm Heinabis ſüdlich von Keetmanshoop geplün-
dert. Nach dem Eintreffen der Pferde von Kapſtadt ſind
marſchbereit bei Kubub etwa am 23. d. Mts. ein Jnfanterie-
zug der dritten Erſatzkompagnie und ein Zug der Eiſen-
bahnbau-Kompagnie, im ganzen 100 Gewehre. Am
28. d. Mts. wird die zweite Gebirgsbatterie marſchbereit ſein.

Das Zentral-Hilfskomitee für die deutſchen Anſiedler in Süd-
weſtafrika hat bis jetzt allein an nach Deutſchland zurückgekehrte An
ſiedler bezw. Witwen und deren Kinder über 60 000 Mark an
Unterſtützungen gezahlt; darunter befinden ſich wieder-
kehrende Beihülfen in Monatsraten. Da immer neue Unter-
ſtützungsgeſuche eingehen und den meiſten eine Rückkehr in die
Kolonie zur Zeit noch unmöglich iſt, bittet das Komitee um weitere
Gaben, die in erſter Linie Witwen und Waiſen zu gute kommen
ſollen, deren Unterhaltung dem Komitee, ſoweit ſie nach Deutſchland
flüchten mußten, allein obliegt. Gaben, ſowie Unterſtützungs-
geſuche ſind an das Komitee, Berlin W. 62, Kurfürſtenſtraße 97, zu
Händen des Major z. D. Simons, zu richten.

Handelsvertrag mit Serbien. Die „Nordd. Allg.
Ztg.“ ſchreibt: Montag vormittag haben in Berlin die
Handelsvertragsverhandlungen mit Serbien begonnen. Sie

wurden durch den Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes
3mit einer Anſprache eröffnet, welche von dem ſerbiſchen

Finanzminiſter Patſchu erwidert wurde. Mit der Führung
der Verhandlungen iſt ſerbiſcherſeits der Berliner Geſandte
Militſchewitſch beauftragt worden, dem der Direktor des
Finanz miniſteriums Rukitſch und die Sekretäre dieſes
Miniſteriums Niutſchitſch und Atanatskowitſch als Beiräte
und der Geſandtſchaftsſekretär in Berlin Radulowitſch zur
Mitwirkung bei der Protokollführung beigegeben ſind.
Deutſcherſeits nehmen an den Beratungen teil die Geh.
Legationsräte Lehmann vom Auswärtigen Amte als Vor-
ſitzender und von Goebel ſowie Legationsrat Edler von
Stoeckhammern von derſelben Behörde, ferner vom Reichs-
amt des Jnnern Geh. Ober-Regierungsrat Wolffram, Re-
gierungsrat Boeniſch, vom Reichsſchatzamt Geh. Ober-
regierungsrat Bau. Für die Protokollführung ſind bei-
gegeben Legationsſekretär Graf Limburg-Stirum und Geh.
Sekretariatsaſſiſtent Fiſcher, beide vom Auswärtigen Amte.

Mißhandlung eines Deutſchen in der Türkei. Der Leiter der
proteſtantiſchen Miſſionsanſtalt in Urfa, Eckard, welcher, wie
geſtern gemeldet, von türkiſchen Soldaten mißhandelt worden war,
liegt im Hoſpital in Urfa krank darnieder. Die Genugtuung, welche
der deutſche Botſchafter verlangt hat, beſteht 1. in Beſtrafung der
Soldaten, 2. Abſetzung des Majors, vor deſſen Augen die Miß-
handlungen vorgekommen ſind und 3. Entſchädigung an Eckard.

Vom kaiſerlichen Hofe. Zur Frühſtückstafel am
Sonntage war geladen Oberſt und Flügeladjutant Kom-
mandeur des Füſ.-Regts. v. Gersdorff v. Jacobi, zur
Abendtafel Flügeladjutant Militärattache in Petersburg,
attachiert der Perſon des Kaiſers aller Reußen, Graf Lambs-
dorff. Sonntag nachmittag unternahm der Kaiſer einen
Spaziergang und arbeitete dann allein. Montag vor-
a hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Zivil-
abinetts.

Seine Kaiſerliche Hoheit der Kronprinz iſt Montag
abend von Ludwigsluſt in Potsdam wieder eingetroffen.

Oſtmarkenverein. Anläßlich der Feier ſeines zehn
jährigen Beſtehens richtete der Oſtmarkenverein folgendes
Huldigungstelegramm. an den Kaiſer: n

Ew. Kaiſerliche und Königliche Majeſtät wollen die ehrfurchtsvolle
Huldigung des zur Feier ſeines zehnjährigen Beſtehens in Poſen
verſammelten deutſchen Oſtmarkenvereins entgegen zu nehmen aller
gnädigſt geruhen. Zu Ew. Majeſtät blicken wir dankerfüllt und zu
verſichtlichen Herzens auf, durchdrungen von der unerſchütterlichen
Gewißheit, daß Ew. Majeſtät ſtarker Arm das ſchwer bedrohte Deutſchtum
in den Oſtmarken zu ſchirmen und zu ſchützen weiß.

Die Antwort des Kaiſers lautete r
Se. Majeſtät der Kaiſer und König laſſen dem deutſchen Oſi

markenvein für den Huldigungsgruß anläßlich der Feier ſeines zehn
jährigen Beſtehens beſtens danken. Se. Majeſtät gedenken gern der
treuen Arbeit, welche der Verein in den erſten zehn Jahren unter der
en Leitung ſeiner unermüdlichen Führer für das bedrohte

utſchtum im Oſten dem Vaterlande geleiſtet hat, und wünſchen den
patriotiſchen Beſtrebungen des Vereins auch fernexen Erfolg. Auf

allerhöchſten Befehl Kabinettsrat v. Lucanus.
Ebenſo gingen Glückwunſchtelegramme vom Reichs

kanzler Grafen Bülow, dem Finanzminiſter Freiherrn
v. Rheinbaben und dem Miniſter des Jnnern Frei-
herrn v. Hammerſtein ein. Jn der Sitzung des Ge
ſamtausſchuſſes des Oſtmarkenvereins wurde beſchloſſen,
einen Oſtmarkenſchatz zu gründen, der durch jährliche
Beiträge aufgefüllt werden ſoll,

l

An den Reichskanzler Grafen v. Bülow wurde fol
gendes Telegramm gerichtet:

Eurer Exzellenz bringt der anläßlich des zehnjährigen Beſtehens
in Poſen verſammelte deutſche Oſimarkenverein ehrerbietigen Gruß dar.
Wir ſind überzeugt, daß es der von der großen Mehrheit des deutſchen
Volkes freudig gebilligten Oſimarkenpolitik Eurer Exzellenz gelingen
wird, das Deutſchtum gegen die ihm drohende Gefahr ſicher zu ſtellen
und für alle Zeit hier feſt zu begründen.

Der Reichskanzler antwortete mit nachſtehendem Telegramm
Aufrichtig dankbar für die freundliche Begrüßung, ſende ich den

zum zehnjährigen Stiftungsfeſte verſammelten Mitgliedern des Oſt
markenvereins herzliche Grüße und beſte Wünſche für eine fernere
erfolgreiche Tätigkeit. Mögen Sie mit derſelben Treue und Freudig-
keit wie bisher die deutſche Fahne hochhalten im Vertrauen auf die
Politik der Regierung Seiner Majfeſtät, die nicht nachlaſſen wird, für
die nationale Sache im Oſten einzuſtehen.

Die Kanalkommiſſion des Abgeordnetenhauſes hat am Mon-

tage in erſter Leſung den Bau des Dortmund-Rhein-
Kanals, di Kanaliſierung der Lippe von der Mündung bis
Hamm, den Bau von Ergänzungsbauten am Dortmund-
Ems- Kanal und den Bau des Kanals von Bevergern
über Minden bis Hannover angenommen. Ferner ge-
nehmigte die Kommiſſion die Kanaliſierung der Weſer von
Hameln bis Bremen unter der Bedingung, daß der Bremiſche Staat
ſich verpflichtet, in der Weſer bei Hemelingen ein Wehr mit Schiff-
fahrtskanal zu bauen und ein Drittel der Koſten der Einrichtung von
Talſperren im Zuflußgebiet der oberen Weſer zu übernehmen. Die
Kommiſſion lehnte dagegen drei Anträge auf Kanaliſierung der
Moſel, der Saar und der Lahn ab.

Die Tagesordnung des preußiſchen Städtetages. Für den
preußiſchen Städtetag iſt die Tagesordnung wie folgt feſtgeſetzt worden
Ueber das Fluchtliniengeſetz werden die Oberbürgermeiſter Dr. Wilms-
Poſen und Dr. Oehler-Halberſtadt referieren, über den Wohnungs
geſetzentwurf Oberbürgermeiſter Zweigert- Eſſen und Stadtrat
Fiſchbeck- Berlin, über die Rechte der Städte an ihren Schulen
Stadtrat Rieve Breslau und Bürgermeiſter Lichtenberg-
Dortmund.
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Miniſterpräſident Tisza.
Miniſterpräſident Tisza wird auf der Konferenz der liberalen

Partei ſeine Vorſchläge über eine Verſchärfung der parlamentariſchen
Hausordnung darlegen. Man erwartet, die liberale Partei werde
die Vorſchläge des Miniſterpräſidenten einſtimmig annehmen.

Die Ankündigung der zweijährigen Dienſtzeit und die Ein
führung der Artillerie bei der Honvedarmee hat überall im Lande
lebhafte Befriedigung hervorgerufen.

Neue Haager Konferenz.
Der amerikaniſche Botſchafter Storer überreichte dem Miniſter

des Aeußeren Grafen Goluchowski eine Note des Staatsſekretärs
Hay betreffend den Vorſchlag der Abhaltung einer neuen Haager
Konferengz.

Jtalien.
Schneller Tod.

Kardinal Mocenni iſt Montag morgen in Rom geſtorben.

hielt am Montage ein geheimes Konſiſtorium ab, in dem er mehrere
Biſchöf- ernannte. Hierbei hielt er eine Anſprache, in der er von
dem Konkordat mit Frankreich ſprach, die gegenwärtige Lage be
dauerte und die Anweſenden aufforderte, für das Wohl der Kirche
und Frankreichs zu beten. Schließlich ſprach der Papſt ſein Bedauern
darüber aus, daß er jetzt keine franzöſiſchen Biſchöfe ernennen
könne.

Unter den in dem geheimen Konſiſtorium ernannten
italieniſchen und ausländiſchen Biſchöfen befindet ſich auch der
frühere Nuntius in Paris Lorenzelli, der zum Erzbiſchof von
Lucca ernannt worden iſt. Der Papſt teilte dann die ſchon durch
eine Vreve erfolgten Ernennungen mit, darunter diejenige Kohn s
zum Titularerzbiſchof von Peluſio, Bauers zum Erzbiſchof von
Olmütz und Kirſte ins zum Biſchof von Mainz.

Sieg der monarchiſchen Parteien.
Die Stichwahlen haben die Stellung Giolittis noch mehr

gefeſtigt; der Miniſter verfügt jetzt über 320 Stimmen, ſomit über
die Zweidrittel- Mehrheit. Die Klerikalen, die zum
erſten Male ſeit dem Jahre 1870 in die Kammer einziehen, werden
eine beſondere kleine Gruppe bilden.

Für die Stichwahlen hatten die Sozialiſten und die
radikalen Republikaner ein Wahlkartell abge-
ſchloſſen und ſich gegenſeitig unterſtützt. Die geſtrigen Blätter be
grüßen daher den Sieg der konſtitutionellen Par-
teien um ſo freudiger. „Popolo Romano“ ſagt, die Niederlage,
die die extremen Parteien bei der Hauptwahl erlitten haben, ſei vor
geſtern zur Kataſtrophe für ſie geworden. Jnfolge des kräftigen
Aufſchwunges derkönigstreuenParteien, der der
Sache der Ordnung und Freiheit zum Siege verholfen habe, würden
Regierung und Parlament mit den beſten Ausſichten an die neuen
geſetzgeberiſchen Arbeiten gehen können. Auch der „Meſſaggero“ und
andere Blätter betonen, daß der vorgeſtrige Tag noch mehr als der
Hauptwahltag den Zuſammenbruch der äußerſten Linken gebracht

e.
Jrn dem Wahlbureau des zweiten Wahlbezirks in Rom kam es

Sonntag abend bei Verkündigung der Wahl Santinis zu einer
Schlägerei zwiſchen den Sozialiſten und den Anhängern
Santinis. Militär mußte den Saal räumen.

Die „Tribunga“ berechnet, die neue Deputiertenkammer werde
ſich zuſammenſetzen aus 343 Miniſteriellen, 39 Mitgliedern der kon
ſtitutionellen Oppoſition, 37 Radikalen, 27 Sozialiſten,

21 Republikanern, 14 Unabhängigen und 2 Klerikalen.
Serbien.

Die Skupſchtinga
iſt zuſammengetreten und hat Stanojewitſch wieder zum Präſidenten
gewählt. Die feierliche Eröffnung der Stuptſching durch den König
mit einer Thronrede erfolgt am 16. d. Mts

Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.
Telephon-Amt VIa Nr. 11494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Der Krieg in Oſtaſen.
Port Arthur.

Der Generalſtab in Petersburg ſoll feſtgeſtellt haben, daß
von den 26 Feſtungswerken, von denen Port Arthur
umgeben iſt, bisher kein einziges in den Händen
der Japaner iſt. Sie beherrſchten nur das Vorgelände.

„Daily Telegraph“ meldet vom 13. d. Mts. aus kg
Hieſige japaniſche Beamten ſagen, es ſei nicht optimiſtiſch,
wenn angenommen werde, daß Port Arthur noch vor
Weihnachten erobert werde. Der Zuſtand der
Garniſon ſei ſchrecklich, ſie leide unter der Kälte und
dem ununterbrochenen Granatfeuer der Japaner, das faſt
alle Fenſter der Stadt zertrümmert habe. Obgleich noch
Vorräte vorhanden ſeien, könnten ſie doch nicht lange reichen.
Mehrere Dſchunken, die mit Pelzen beladen von Kintſchau einen
Durchbruch verſuchten, fielen in die Hände von Seeräubern.
Das große Zentrum für Handel mit Kriegskontrebande ſei
Kintſchau. Einige Dſchunken mit Lebensmitteln erreichten jüngſt
Wladiwoſtok und entlaſteten ſo die Eiſenbahn.

„Petit Journal“ meldet aus Petersburg Ein Offizier
aus dem Gefolge des Statthalters Alexejew erzählte, daß fünf
als Chineſen verkleidete Japaner Anfang Oktober von Tſchifu
aus mit einer Dſchunke nach Port Arthur gefahren
ſeien, um die Generäle Stöſſel, Kondratenko
und Fock zu ermorden. Um die Ruſſen glauben zu
machen, daß es Chineſen ſeien, die den Belagerten in Port
Arthur Nahrungsmittel bringen wollten, ſei die Dſchunke zum
Schein von einem japaniſchen Torpedoboot bis zum Eingang
des Hafens von Port Arthur verfolgt wurden. General Stöſſel
ſei jedoch rechtzeitig verſtändigt worden und habe die Japaner
hinrichten laſſen.

Aus der Mandſchurei
Ein Telegramm General

an den Zaren vom 12. November meldet:
Sonnenaufgang unternahm eine Freiwilligen- Abteilung
eine Erkundung in der Richtung auf das Dorf Huanmitſan,

2 Werſt öſtlich von Bianinputſi. Eine Streifwache von
8 japaniſchen Dragonern floh aus dem Dorfe in ſüdlicher
Richtung. Zwei Reihen von Schanzen, die von einer feind-
lichen Kompagnie beſetzt waren, wurden feſtgeſtellt. Nach-
dem der Angriff durch Feuer unſerer Truppe vorbereitet
und ein Teil dieſer ausgeſchickt worden war, den Feind zu
umgehen, wurden die Schanzen genommen. Darauf kam
von der Hauptſtellung der Japaner her raſch ein Bataillon
herbei. Die zwei erſten Kompagnien des Feindes zogen ſich
vor unſerem Salvenfeuer zurück, wobei ſie ihre Toten und
Verwundeten initſchleppten. Als die beiden anderen feind-
lichen Kompagnien einen Umgehungsverſuch machten, zog
ſich die Freiwilligen- Abteilung auf unſere Stellung zurück.
Auf unſerer Seite war ein Mann gefallen, einer ſchwer,
vier leicht verwundet. Jm Laufe des 12. November fand
ein ſchwacher Artilleriekampf auf der ganzen Front ſtatt.
Ueber Zuſammenſtöße an dieſem Tage ſind Meldungen
nicht eingelaufen.

Ein weiteres Telegramm Kuropatkins meldet unter
dem 13. November, daß die Nacht zum 13. November ruhig
verlaufen iſt und Meldungen über Kämpfe nicht ein
gegangen ſind.

Tokio, 14. Nov. Meldung des Reuterſchen Bureaus.) Hier
verlautet, der zum Wladiwoſtok Geſchwader gehörige Kreuzer
„Gromoboi“ ſei auf einen Felſen geſtoßen und ſchwer
beſchädigt nach Wladiwoſtok zurückgekehrt. Der Unfall ſoll ſich
ereignet haben, als der „Gromoboi“ nach Beendigung ſeiner
Ausbeſſerungen eine Probefahrt unternahm. Der „Gromoboi“ kehrte,
ſo wird berichtet, in ſinkendem Zuſtande von einer Flottille kleinerer
Fahrzeuge, die ihn über Waſſer hielten, umgeben, nach dem Ankerplatze
zurück und wurde wieder ins Dock geſetzt. Wenn ſich die Nachricht be
ſtätigt, iſt es ſicher, daß das Wladiwoſtok Geſchwader noch längere Zeit
untätig bleiben muß.

London, 14. Nov. Dem „Reuterſchen Bureau“ wird aus Tokio,
vom 13. d. Mts. gemeldet: Die Vorlage auf Erhöhung
der Einfuhrzölle, deren Ertrag ſich auf 1 500 000 Yen be
läuft, wird eine große Anzahl von Artikeln betreffen, ſodaß
die Erhöhung der Zölle mit Ausnahme derjenigen auf Tabak,
Glaswaren, Getränke und Keroſinöle nur gering iſt. Unter
den Gegenſtänden, deren Zoll erhöht wird, befinden ſich auch Waffen,
Munition, Kompaſſe, Meſſerwaren, elektriſche Maſchinen, Ackerbaugeräte,
muſikaliſche Jnſtrumente, wiſſenſchaftliche und wundärztliche Jnſtrumente,

hotographieapparate, Thermometer, Telephone, Roſte, Schreibmaterialien,
yrup, Spiritus, Chemikalien, Kupfer, Meſſing, Stahl, Blei, Gold

und Silberwaren.
London, 14. Nov. Meldung des Reuterſchen Bureaus.) Der

Erfolg der neuen ſechsprozentigen japaniſchen Anleihe
gilt als geſichert. Der Andrang der Zeichner bei den Emiſſionshäuſern
war ſehr ſtark. Die Anleihe iſt mit 1 Prozent Agio notiert worden.

London, 14. Nov. Aus Söul meldet Reuters Bureau unterm
13. d. M. Die in der Fertigſtellung begriffene Bahn SöulFuſan wird
vom Dezember ab zu Truppentransporten verwendet werden.

Ans Nah und Fern.
Ehrenpromotionen. Anläßlich der Wiederkehr des 400. Geburts

tages des Landgrafen Philipps des Großmütigen nahm die Univerſität
Marburg zahlreiche Ehrenpromotionen vor. Der Kaiſer verlieh dem
Marburger Gymnaſium den Namen Gymnasium Philippinuw.

Verkaufter Dampfer. Aus Bremen wird gemeldet, daß der nach
Rußland verkaufte deutſche Dampfer „Lahn“ in Libau eingetroffen iſt.
Er wird als Feſſelballonſchiff Verwendung finden

Kuropatkins
Geſtern vor



Bomvenattentat. Jn der Predigtkirche zu Marſeille beſtieg
am Sonntag während der Meſſe ein Mann in Arbeiterkleidung die
Kanzel und ſagte, er ſei Anarchiſt und habe bei einem Marſeiller Kauf
mann eine Bombe gelegt. Die Bombe wurde tatſächlich gefunden, der
Mann, der ſich François Moulin nennt, feſtgenommen. Er ſcheint
geiſtesgeſtört zu ſein.

Von einem Eiſenbahnzuge überfahren. Bei dichtem Nebel wurden
Montag vormittag um 8, Uhr auf dem Hauptbahnhofe bei Eſſen
(Ruhr) zwei Rottenarbeiter, die einem herankommenden Güterzuge aus-
weichen wollten, von dem Schnellzuge Köln Berlin überfahren und
etötet.

Leichtſinniger Lügner. Die Marineſtation der Nordſee hat beim
Amtsgericht in Bant gegen einen Milchhändler Strafantrag wegen groben
Unfugs geſtellt, weil der Händler vor einiger Zeit das gänzlich un
begründete Gerücht verbreitet hatte, auf dem Linienſchiffe „Wörth“ ſei
eine Exploſion erfolgt, bei der 40 Angehörige der Marine ums Leben
gekommen ſeien.

Braud in Berlin. Montag mittag brannte in der Riſcherſtraße
ein Zelluloidlager ab ein Arbeiter, der gefährdete Perſonen aus dem
dritten Stocke retten wollte, kam in den Flammen um ein Feuer
wehrmann erlitt Verletzungen an der linken Hand.

Streik in Havre. 1500 Karrenführer des Hafens von Havre ſind
in den Ausſtand getreten. Sie verlangen Lohnerhöhung.

Auch eine Bauerei. Jn Wiesdorf bei Mülheim am Rhein iſt
ein großes, neuerrichtetes Geſchäftshaus bis auf die
Umfaſſungsmauern eingeſtürzt. Von 20 im Bau beſchäftigten
Arbeitern konnten ſich die meiſten rechtzeitig retten. Mehrere wurden
ſchwer verletzt unter den Trümmern hervorgeholt und ins Hoſpital
gebracht.

Entlaſſen. Wie eine Berliner Zeitung meldet, iſt die in voriger
Woche in Berlin verhaftete junge Ruſſin Janina Berſon aus der Haft
entlaſſen, aber zugleich aus Preußen ausgewieſen. Jm Gegenſatz zu
früheren Ausweiſungen ruſſiſcher Staatsangehörigen wird ſie aber nicht
nach Rußland abgeſchoben, ſondern ſie kann außerhalb Preußens
Aufenthalt nehmen, wo ſie will.

Liebesdrama. Sonntag abend geriet in Köln ein 50 jähriger
Kellner mit einer 38 jährigen Witwe in Streit, in deſſen Verlaufe er
die Frauensperſon durch vier Schüſſe tödlich verletzte. Hierauf richtete
der Mörder die Waffe gegen ſich und erſchoß ſich durch eine Kugel in
den Kopf. Der Beweggrund zu der Tat war Eiferſucht.

Erſtochen. Nach einem Telegramm aus Bochum erſtach ein alter
Jnvalide den 21jährigen Sohn ſeiner Koſtwirtin.

Sturm in Nordamerika. Jn allen öſtlichen Staaten Nord
amerikas hat ein mit Regen und Schnee verbundener Sturmwind die
telegraphiſche Verbindung mit dem Süden und dem Weſten unter
brochen an der Küſte von Maſſachuſetts ſind zwei Schoner unter
gegangen vier Perſonen ſind umgekommen.

Zugefrorener Hafen. Der Hafen von Kronſtadt iſt zugefroren
ein Schiff iſt in dem großen Hafen im Eiſe ſtecken geblieben, ein
zweites an dem Leuchtturme von Tolbuchin.

Einſturz der Weſerbrücke bei Nienburg. Die im Bau begriffene
eiſerne Fußgängerbrücke über die Weſer iſt, wie die „Harke“ meldet,
infolge Anrennens eines Schleppzuges Sonntag mittag zuſammengeſtürzt.
Das eingeſchleppte Schiff wurde leck und ſank. Perſonen ſind nicht
verletzt worden, dagegen iſt die Schiffahrt bis auf weiteres geſtört.

Geraubte Poſt. Wie das Reichspoſtamt meldet, iſt nach der
Strandung des am 10. Oktober von Hamburg abgegangenen Dampfers
„Edith Heyne“ an der Küſte von Liberia (Oberguinea die Poſtladung
von Eingeborenen geraubt worden.

Ein unſchädlich gemachter Wahnſinniger. Jn den letzten
Wochen erregte ein Mann in Cincinnati, Ohio, dadurch eine ge-
waltige Aufregung, daß er drei Mädchen ermordete und ver-
ſtümmelte. In ſechs Wochen fielen dieſen Angriffen drei Mädchen
zum Opfer, während zehn ſchwer verwundet wurden; es war nicht
möglich, des Unmenſchen habhaft zu werden. Nach den Ver-
ſtümmelungen zu ſchließen, hatte man es offenbar mit einem Wahn-
ſinnigen zu tun. Der Angreifer ſchlug nämlich ſeinen Opfern,
nachdem er ſie durch Zudrücken der Kehle betäubt hatte, den
Schädel ein und riß ihnen die Vorderzähne aus.
Alle dieſe Angriffe erfolgten in der Nähe eines Kirchhofes, auf dem
ſich der Wahnſinnige verſteckt hielt. Dem Bruder des letzten Opfers
gelang es, den Verbrecher abzufaſſen; er ſchlug dem Wahnſinnigen

den Schädel ein. Der Mann liegt jetzt im Krankenhauſe zu Cin-
cinnati, und die ganze Stadt atmet erleichtert auf.

Oeffentliche StadtverordnetenSitzung
zu Halle a. S.

Montag, den 14. November 1904, nachmittags 4 Uhr.
Anſtelle des wegen Unpäßlichkeit am Erſcheinen verhinderten Herrn

Stadtverordneten Vorſteher Geheimrat Dittenberger führte Herr
Kommerzienrat Steckner den Vorſitz.

1. Mit der Feſtſetzung der Fluchtlinien für die Umgebung
der Petruskirche in Cröllwitz und den dazu gehörigen
Höhenlagen erklärte ſich die Verſammlung einverſtanden. (Ref. Herr
Stadtv. Hertel.)

2. Die Verſammlung ſtimmte der vorgeſchlagenen Feſtſetzung der
Eckverbrechung an der Ecke der projektierten Uferſtraße und der
Straße am Holzplatz zu. (Ref. Herr Stadtv. Gyga s.)

3. Zur Deckung. des immer ſtärker hervortretenden Bedürfniſſes
nach Bureauräumen und namentlich zur Unterbringung des Wahl
bureaus wird die im II. Stockwerke des Grundſtücks Gr. Märker
ſtraße Nr. 20 neben dem Stadtausſchuß- und Gewerbegerichtsbureau
belegene Wohnung vom 1. April 1905 ab für einen Jahresmietspreis
von 600 Mk. gemietet werden. Ref. Herr Stadtv. Döhler.)

4. Von dem Finalabſchluſſe über Kapitel XIII Bauweſen
des Haushaltsplanes für 1903 wurde Kenntnis genommen, die Ueber-
ſchreitungen in Höhe von 6368,09 Mk. konnten nachbewilligt werden.
Bei dieſer Gelegenheit wurde gerügt, daß die Abrechnung zur Aus
ſchmückung der Stadt anläßlich des Kaiſerbeſuches im September 1903
noch nicht bekannt gegeben ſei. Der Antrag, den Magiſtrat zu erſuchen,
daß er die Abrechnung der zuſtändigen Ausſchmückungskommiſſion zur
Prüfung überſende, wurde angenommen. Herr Stadtbaurat Rehor ſt
teilte mit, daß von den zur Ausſchmückung bewilligten 50 000 Mk.
800 Mk. erſpart ſind. (Ref. die Herren Stadtv. Heiſer und Grote.)

5. Der Brauereibeſitzer Hermann Freyberg hat gebeten, die Ent
wäſſerungs verhältniſſe ſeines Grundſtücks Kl. Märker-
ſtraße 10 durch Anſchluß an den neuerbauten Kanal in der Leipziger
ſtraße zu verbeſſern. Dieſe Verbeſſerung ſoll vorgenommen werden.
Die Koſten in Höhe von 240,37 Mk. wurden bewilligt dieſer Betrag
wird von Herrn Freyberg wieder eingezogen werden. (Ref. die Herren
Stadtv. Stephan und Grote.)

6. Wie in den drei Vorjahren wurde auch für dies Jahr eine
außerordentliche Beihilfe von 3000 Mark dem Vereine zur
Bekämpfung der Schwindſucht in der Stadt Halle
bewilligt. Herr Stadtv. G ieſe bezweifelte in der Diskuſſion, daß die3000 K. der Stadt entſprechenden Vorteil bringen er ſchlug vor, wie

früher nur 1000 Mk. zu bewilligen und zu erwägen, ob es nicht beſſer
ſei, wenn die Stadt Halle für ſich ſelbſt ein Ge-
neſungsheim etwa in der Heide errichte. Für dieſen
Vorſchlag ſprachen die Herren Stadtv. Krüger, Gygas, Thiele;
dagegen waren die Herren Stadtv. Kobert, Bürgermeiſter v. Holly,
Stadtv. Neſſe, Stadtv. Prof. Kohlſchütter, Stadtrat Dr.
Tepelmann,; dieſer betonte, daß die 3000 Mk. ausſchließlich
kranken Hallenſern zugute kommen. Der Antrag Gieſe wurde
nach der längeren Debatte wieder zurückgezogen. (Ref. Herr
Stadtv. Hofmeiſter.)

7. Wie in der letzten Popn an e er der „Halleſchen Zeitung“ aus
führlicher mitgeteilt wurde, war der Stadtverordnetenverſammlung das
Ortsſtatut für das in Verfolg des Geſetzes vom 6. Juli 1904 zu
errichtende

Kaufmannsgericht
zur Beratung überwieſen worden das Ortsſtatut wurde heute zum
Teil durchgeſprochen. Jn der Generaldebatte erklärten Herr Stadtv.
Probſt, daß der Kaufmänniſche Verein zu Halle ſeine Zuſtimmung

zu dem Ortsſtatut gegeben habe Soz. Thiele, daß wohl die Ab

e

ſchnitte IT bis V des Statuts endgiltig genehmigt werden könnten, für
Abſchnitt IJ, insbeſondere für die 89 14 bis 20 die von den Wahlen
der Beiſitzer handeln aber eine zweite Leſung für die nächſte
Sitzung angeſetzt werden müſſe Herr Stadtv. Steckner, daß auch die

Skammer bereits dem Statute beigeſtimmt habe Herr Stadtrat
inter, daß die meiſten Paragraphen des Statuts dem Kaufmanns

gerichtsgeſetze und dem Gewerbegerichtsſtatute entnommen ſind, die an
efochtene Art der Beiſitzerwahl es ſoll das ſogen. Freiliſten
y ſt eim angewendet werden aber wohl zu empfehlen ſei; und endlich

Stadtv. Hofmeiſter, daß eine zweite Leſung nicht nötig ſei.
Soz. Thie le verwarf in einer zweiten Ausführung das Frei

liſtenſyſtem als ſchwierig ausführbar und umſtändlich und bedeutete,
daß das Syſtem der gebundenen Liſten bei weitem ein

klarer und wirkſamer ſei. Der Vorſchlag des Soz. Thiele
auf eine teilweiſe zweite Leſung wurde abgelehnt.

In der Spezialdiskuſſion wurden die Paragraphen 1--18
mit kleinen Aenderungen angenommen. Für den Paragraphen 14,
der von der Aufſtellung der Wahlvorſchlagsliſten handelt, ſtellte
Soz. Thiele den nochmaligen Antrag auf eine zweite Leſung, und
Herr Stadtv. Schmidt wünſchte Ausſetzung der Beſchlußfaſſung
dieſes Paragraphen. Da es aber mittlerweile 8 Uhr geworden war
und Beſchluß über ſämtliche Paragraphen des Statuts heute ſowieſo
unmöglich noch gefaßt werden konnte, beantragte Herr ſtellver
tretender Stadtv. Vorſteher Steckner die Vertagung der
ganzen weiteren Beratung. Damit war das Kollegium
einverſtanden. Auch über nachſtehenden Magiſtratsantrag ſoll erſtin der nächſten Sitzung befunden werden: Zum Vetriebe de Kauf

mannsgerichts bis zum Schluſſe des Rechnungsjahres 1904 wird die
Bewilligung folgender Mittel beantragt: 250 Mark Entſchädigung
der Mitglieder des Wahlvorſtandes und des Wahlausſchuſſes für
die Teilnahme an der Wahlhandlung ſowie Entſchädigung der Bei
ſitzer und Zeugengebühren, 350 Mark Koſten für Druck des Orts-
ſtatuts, der Beſcheinigungen für die Zulaſſung zu den Wahlen, der
Liſten, Formulare uſw., zuſammen 600 Mark.

Letzte Telegramme.
Kattowitz, 14. Nov. Der Kaiſer wird am 22. November

in Groß Strelitz zur Jagd beim Grafen TſchirſchkiRenard
eintreffen. Er wird ſodann auch dem Grafen ThieleWinckler
auf Moſchen einen Jagdbeſuch abſtatten.

Berlin, 14. Nov. Wie die „Staatsb.-Ztg.“ erfährt, iſt
bereits in voriger Woche der Befehl ergangen, die Truppenin Lippe-Detmold, ſowie die vom Flttentune ausge
hobenen, aber auswärts ſtationierten Rekruten auf den
Regenten Leopold zu vereidigen.

Berlin, 15. Nov. Die „Poſt“ ſchreibt Es ſei eine große
Wahrſcheinlichkeit, darauf zu rechnen, daß in beiden konſer
vativen Fraktionen bei der jetzigen Lage der Dinge mehr
Stimmen für die Kanalvorlage im ganzen zu finden ſeien, als
dies in der Kommiſſion der Fall war.

Breslau, 15. Nov. Jm Jſergebirge ſtieg die Wittig
infolge Regengüſſe zu bedeutender Höhe und überſchwemmte
die ſen der Verkehr zwiſchen einzelnen Ortſchaften iſt ein
geſtellt.

Eſſen (Ruhr), 15. Nov. Die Polizei verhaftete eine aus
fünf Perſonen beſtehende Einbrecherbande, die den Ruhrbezirk
ſeit langer Zeit heimgeſucht hat.

Kiel, 15. Nov. Der ſeit vier Monaten wegen mili-
täriſchen Diebſtahls verhaftete Fähnrich Pratje vom „Mars“
wird vor Aburteilung einer Jrrenanſtalt überwieſen, weil
die Ynteringung Zweifel an ſeiner Zurechnungsfähigkeit
ergab.

Straßburg, 15. Nov. Bei Reparatur des Waſſerwerkes
in Colmar ſind vier Arbeiter infolge hereinbrechender
Waſſermengen verſchüttet, zwei konnten gerettet werden,
zwei ertranken.

Vaihingen a. Enz, 14. Nov. Am Sonnabend abend
iſt der 41 jährige Fabrikarbeiter Schofer von dem 17 jährigen
Fabrikarbeiter Mergenthaler nach einem Streite im Wirtshauſe
auf dem Heimwege durch er Hieb auf den Kopf mit
einer Ja e getötet worden. Schofer wurde ſeiner Bar
ſchaft beraubt.

Paris, 14. Nov. Jn Fécamp wurden geſtern die
Kolonialwarendepots der Firma Solſon durch eine Feuers-
brunſt eingeäſchert. Der Schaden wird auf 150 000 Fres.
beziffert.

Genf, 14. Nov. Jn der Nähe von Montreux wurde die
Leiche einer etwa 23jährigen jungen Dame gefunden; der
Tod war durch einen Schuß ins Herz herbeigeführt worden.
Man vermutet ein Liebesdrama.

Belgrad, 14. Nov. Jn der hieſigen Hochſchule fand eine
Prügelei zwiſchen den Profeſſoren Vulic und Cſchanim
wegen privater Angelegenheiten ſtatt.

Kopenhagen, 14. Nov. Die erwartete ruſſiſche Er
gänzungsflotte beſteht aus zwei Kreuzern, fünf Torpedo-
booten und ſechs großen Transportſchiffen. Die Lotſen ſind
diesmal nicht nach Libau gereiſt, ſondern werden von
Nyborg aus dem Geſchwader entgegenfahren.

Athen, 14. Nov. König Georg iſt wieder hier ein
getroffen. Die Regierung hat ein neues Programm auf der
Grundlage ſtrengſter Sparſamkeit aufgeſtellt, um der
Finanzlage des Landes gerecht zu werden.

Tanger, 14. Nov. Nach Udja, wohin ſich die vom
Prätendenten geſchlagenen Truppen der mit dem Sultan
verbündeten Stämme zurückgezogen haben, iſt heute von
hier eine Abteilung von 500 Berittenen abgegangen.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Mittwoch, 16. November: Wolkig mit Sonnenſchein, kälter,
windig, ſtrichweiſe Niederſchläge.

Donnerstag, 17. November Wolkig mit Sonnenſchein, windig,
ſtrichweiſe Niederſchläge, rauh.

Waſſerſtände.
Nach amtlichen Nachrichten der ElbſtromBauverwaltung.

Beobachtet in der Mittagsézeit.
bedeutet über, unter Null.)

Fall Wuchs
Eaale.

le 14. Nov. 2,30 (15. Nov. 2,56 0,26rotha 3,02 2,98 (0,04Alsleben 13. Nov. 3,3614. Nov. 2,96 0,40
S v v 2,78 2,48 0,30Calbe, Obp. 2,18 2,02 (0,161do. Untp. 2,601 2,32 0,28Unſtrut.
Straußfurt 13. Nov. 1,90 14. Nov. 1,75 0,15

Havel
Brandenburg 13. Nov. 14. Nov
Oberpegel 1,90 4 1,96 0,05Unterpegel 0,30 0,33 0,03Rathenow

Oberpegel 1,38 138Unterpegel s 0,06 0,16Havelberg e 0,80 0,91 0,11

Moldau.
Budweis 12. Nov. 1,06 13. Nov. 0,52 0,54

Prag 0,97 1,15] 0,18Elbe.Zardubis 12. Nov. 1,05 (13. Nov. 0,70 0,35]

randeis 0,62 0,72 0,10Melnik 0,74 0,76 0,02Leitme 13. Nov. 0,67 14. Nov. e 0,72 0,05
Aue v 1,15 1,23 l 0,08Den v F 0,47 0,26 0,21rgau 0,66 1,72 106Wittenberg 1,08 1,52 0,44Roßlau 0,66 0,63 0,030,98 0,88 0,10Barby e 156 0,001Magdeburg 1,28 e 1,388 0,10Tangermünde 1.28 1,84 0,56i etge 0,59 0,86 0,27nzen v 0,66 0,78 I 0,12Dömitz 0,08Darchau v e iel v 0,03 0,03Lauenburg 0,18 o,16 0,02

Börſen- und Handelsteil.
TagesMarktberichte,

Berlin, 14. Novbr. Berliner Produktenbörſe.) Dieamtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: See ne

175,00--175,50 ab Bahn. Roggen märk. 138,50 A. abBahn. Gerſte, leichte inländ. Futtergerſe 137,00 147,00 ſchwere

148,00--157,00 ab Bahn und frei Wagen, ruſſ. und Donaugerſte
121,00--138,00 frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg., pomm.,
preuß., poſ. und ſchleſ. fein 154,00 164,00 mittel 148,00 bis
153,00 gering 143,00--147,00 ab Bahn und frei Wagen,
ruſſ. 139,00 146,00 frei Wagen. Mais, amerik. mixed 132,50 bis
135,00 runder 124,00--127,00 türk. mixed 131,00 132,50
frei Wagen. Erbſen, inländ und ausl. Futterware mittel 142,00
bis 149,00 feine und Taubenerbſen 150,00 162,00 ab Bahn
und frei Wagen. Weizenmehl 00 21,50 23,75 Roggenmehl 0
und 1 17,10--18,20 Weijzenkleie 10,50 11,10 oggenkleie
10,80-- 11,40 A. Mittagsbörſe: Weizen märk. und mecklenburg.
175,50 176,50 Dezember 178,25 Mai 184,25 A. Roggen
märk. 138,50 139,00 ab Bahn, Dezember 141,25 Mai
147,25 A. Hafer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ.
fein 153,00 163,00 mittel 147,00 152,00 gering 142,00 bis
146,00 ruſſ. 137,00 145,00 Dezember 140,50 Mais,
amerikan. mixed 133,50 135,00 runder 124,00 127,00 türk.
mixed 131,00 132,50 Dezember 121,75 AC, Mai 119,50 bis
119,75 Weizenmehl 00 21,50--23,75 A. Roggenmehl 0 und
1 17,10--18,30 A. Mai 18,20 Preiſe um 2 Uhr (nicht-
anttlich): Weizen Dezember 178,25 Mai 184,25 AC, Juli 184,50
Mark. Roggen Dezember 141,25 Mai 147,25 AC, Juli 148,00
Mark. Hafer Dezember 140,50 Mai 141,00 Juli 141,50
Mais November 121,75 Dezember 121,75 Mai 119,75
Mehl Dezember 17,45 Mai 18,20 Rüböl loko 44,30
November 44,20 Dezember 44,30 Mai 45,20 C.

Zentralſtelle der Preußiſchen Landwirtſchaftskammern.
Notierunggsſtelle.

14. November 1904.
a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:

Weizen Roggen Gerſte aferKönigsberg i. Pr. 163 1661 122 -130 130 136 126 132

Lyck 162- 163x a 7 7Tilſit 132--136 130- 136xDanzig 172 130 148 139 135Thorn 60 164 128--131 126 132 138 142
Elbing o r 132-136Uckermark 170--176 132 134 148 156 143 152
Mittelmark, Priegnißz 174 177 135--140 145 160 150--160
Neumark 72--175 132--134 153 146 152Lauſitz 172 180 136 144--150 140--150
Stettin (Bezirk) 168--173 131 137 140 166 134 148
Stettin (Platz) 169 173 134- 137 140 160 135--148
Anklam (Platz) 170 135 145 140--142Poſen 160 170 124--129 134 145 135--139Bromberg 166 169 127--129 143 134--137
Jnowrazlaw 7 130 140 130--135Breslau 170 177 133 135 148-- 155 132 138
Leobſchütz 167--170 134- 1361 153- 1571 130 134
Brieg 167--171 130 134 142 150 134 138
Goldberg 175--178 133 136 150--155 134--137Magdeburg 163 169 138--143 150--180 135- 146
Altmark 140 -172x 130--140 134--160 130 150
Merſeburg, öſtl. d. Mulde 165--174 134 144 146 168 136--146
Merſeburg, weſtl. d. Mulde 150 180 120--146 120 185 120 150
Erfurt 160 180 138 155 155-- 190 133 150
Kiel 170 140 142--145 142 145Schleswig i7s 147 148Neumünſter 165 172, 136 142 S 135--140
Hannover Süd 161 171 133--142 140--170 130--154

do. Elbe Weſer 162 166 136--140 128-- 136 140 144
do. Weſt 157--173 145- 150 133 126--146

Münſterland 175--182 145-- 152 140
Weſtf. Jnduſtriebezirte 171--179 140--146 145--150
Paderbornerland 168-- 176 139 145 131 139 142 150
r ifurt a. M. 181x 141--142 172--180 146 -152x
aſſel 170 138-1 137 140

Viehmärkte

Schlachtviehmarkt im ſtädt. Viehhofe zu Halle am 14. November.

Preiſe für 50 kg. a. Lebend, d. Schlachtgewicht
Aufgetrieben

waren I. Qual. II. Qual. III. Qual. ver un
a. d. b. B. l 2rtauſt

40 Rinder,

davon 3 Ochſen 37 35 32 3 74 Färſen 35 33 31 417 Kühe 34 30 27 17 o16 Bullen 35 33 32 16 e11 Kalben 48 42 36 11 26 Hammel, Schafe] 31 30 26 6
310 Schweine 60 58 56 264 656

Zuſammen 367 Schlachttiere. Geſchäftsgang mittelmäßig.

GWarene und Produktenberichte,
Getreide.

Hamburg, 14. November. Weizen feſt, Mecklenburg. und Oſt
holſteiner 176--178. Roggen ſtramm. Mecklenburg. und Altmärker

Hafer ruhig, Holſteiner und Mecklenb. 142 152. Mais feſt, Americ.
mixed cif. La Plata cif. 08x.

Peſt, 14. Nov. Weizen feſt, per April 20,29 Gd., 10,30 Br.
Roggen per April 7,98 Gd., 8,00 Br. ger per April 7,16 Gd.,
7,18 Br. Mais per Mai 7,50 Gd., 7,60

Paris, 14. November. (Anfang.) beh., per November
283,60, per Dezember 23,85, per Januar-April 24,80, per MärzJuni
25,20. Roggen ruhig, per November 16,00, per MärzJuni 17,25.

Paris, 14. November. (Schluß.) ruhig, per November
23,60, per Dezember 23,85, per Januar 24,70, per MärzJuni
25,20. Roggen ruhig, per November 16,00, per MärzJuni 17,25.

London, 14. Nov. An der Küſte 1 enladung angeboten.
da u C agrerven, 14. Nov. Weizen ſtetig, Mais feſt, Gerſte feſt,

tetig.

lokl
Se



Newyork, 14. November. (Telegramm.) Roter Winter Weizen
loko 1237/4, per Dezember 120/, per Mai 11587,, per Juli 1031, ver
September Mais per Dezember 598 per Mai 52/,, per Juli

6. Ziehung der d. im er Admigl. Srenß. Dotrerie.
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Sbicago, 14. November. (Telegr.) Weizen ber Dezember 113/,,
11

Rapp.
Hamburg, 14. Nov. Rapsſaat feſt. Holſtein., mecklenburger und

niederelber 210--205 Mk.
Peſt, 14. November. Raps per Auguſt 11,10 Gd., 11,20 Br.

Zucker.
Hamburg, 14. Nov. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker 1. Produkt

Baſis 8800 Rendement neue Uſance, ſrei an Bord Hamburg per Nov.
28,20, per Dezember 28,00, per Januar 28.160, per März 28,15, per
Mai 28,25, per Auguſt 28,45. Matt.

Hamburg, 14. Nov. (Schlußbericht.) Rüben Rohzucker 1. Produkt
Baſis 882 Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per Nov.
27,80, per Dezember 27,75, per Januar 27,90, per März 28,00, per
Mai 28,20, per Auguſt 28,50. Stetig.

London, 34. November. 969/ Proz. JavaZucker lokofeſt, 14 ſh.
0 d. Verk. Rüben Rohzucker loko ſtetig, 13 ſh. 11 d. Wert.

Kaffee
Hamburg, 14. November, nachm. KaffeeTermin Notierungen.

Nur für Good average Santos. Dezember 37 G., März 38 G.,
Mai 39 G., September 40 G. Tendenz: Behauptet.

Amſterdam, 14. November. JavaKaffee good ordinary 31.
Havre, 14. Nevember. Kaffee. Good average Santos per Dez.

46,25, März 46,75, Mai 47,25, September 48,25. Tendenz Ruhig.
Rew-York, 12. Nov. Kaffee ſchloß beſſer, 5--10 Punkte höher.

Zufuhren in Rio 6 000 Sack, in Santos 25 000 Sack.

Petroleum.
Hamburg, 14. November. Petroleum ſtetig, Standard white

loko 6,30 Br.
Antwerpen, 14. November. Petroleum. Raff. Type weiß loko

19 bez. u. Br., do. per November 191 Br., do. per Dezember 19
Br., do. per JanuarApril 20 Br. Ruhig.

NewYork, 14. November. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 795, do. in Philadelphia 790, do. in Refined
Caſes 1065, do. Credit Balances at Oil City 160.

n

Nordhauſen, 14. Nov. Branntwein 40 Vol. für 100 Kilogr.(105— 106 Lir.) 659,00--67, o Mk. Branntwein 45 Vol.dſ für 100

Kilogr. (106--107 Ltr.) 72,00--74,00 Mk., ohne Faß ab Brennerei,
nach Angabe der Kommiſſion der Branntweinfabrikanten durch die
Handelskammer notiert.

Hamburg, 14. November. Spiritus ruhig, November 26& Br.,
3 G., November Dezember 264 Br., 26 G., DezemberJanuar 26

r., 26 G.
Paris, 14. November. (Anfangsbericht.) Spiritus feſt, November

44,75, Dezember 45,00, Januar April 45,25, MaiAuguſt 45,00.
Paris, 14. Nov. (Schlußbericht.) Spiritus feſt, November

45,00, Dezember 45,50, JanuarApril 45,50, Mai Auguſt 45,25.
Hülſenfrüchte.

Magdeburg, 14. November. Erbſen, gelbe gr Kochen 17,00 bis
22,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 27,00-—38,00 Mk., Linſen 26,00 bis
42,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten.
Kölu, 14. November.

Oele, Fettwaren.
Rüböl loco 47,50, Mai 47,00.

Hamburg, 14. November. Rüböl ruhig, loco 46,00.
Ämſterdam, 14. Novbr. Leinbl feſt, loco 16 Jan. Mai 17/,,

Juni- Auguſt 17 Sept. Dez.
Hamburg, 12. Novbr. Schmalz. Amerikan. Steam 361 Mk., do.

raff, in Tierces, Marke Armour's Spezial Mk., do. do. Chamber
lain, Roe u. Co. 374 Mk., do. do. Choice Grocery Mk., div.
Marken 36 -37 Mk. Alles per 50 Kilogr. netto tranſito.

New York, 14. November. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam
7,57, do. Rohe und Brothers 7,75.

Paris, 14. November. (SchlußBericht.) Rüböl ruhig, Nov. 44,75,
Dezember 45,00, Jan.April 46,25, Mai Auguſt 46,00.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 14. November. Kartofſelſtärke 28,25 Mk., Kartoffelmehl

28,25 Mk., feuchte Stärke 16,60 Mk.
Hamburg, 12. November. Kartoffelſtärke 27—-27 Mk., Lieferung

Dez.Jan. 27—-274 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.,
Lieferung Dez.Jan. 28-—28 Mk., SuperiorStärke 2829 Mk.,
Superior-Mehl 28 --29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 14. November. Eßkartoffeln 7,00 bis 8,00 Mk.
für 100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 14. November. Rindfleiſch im Großhandel 1,08 bis

1,10 Mk., von der Keule 1,40 1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-—1,40 Mk.
Schweineſleiſch 1,20--1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,30—1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20—1,40 Mk., Speck, geräuch., 1,40-—1,60 Mk., Eßbutter 2,40 bis
2,80 Mk., alles ſür 1 Kg, Eier für 60 Stück 4,00-4,80 Mk.

Fiſche. uHamburg, 12. November. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich je
nach Qualität per Zentner Steinbutt, große und mittel 90--110 Mk.,
kleine 50——85 Mk., Seezungen, große 120-140 Mk., kleine 60 bis
80 Mk., däniſche Mk., Kleiße, große 50--70 Mk., kleine
30--45 Mk., Rotzungen 30--40 Mk., Schollen, große 50--70 Mk.,
mittel 30--55 Mk., kleine 20--25 Mk., lebende Karpfen 90--95 Mk.,
Schellfiſche, große 20--65 Mk., mittel 30--55 Mk., kleine 20—30,
Mk., Cabliau, große 20--25 Mk., kleine 18--22 Mk., Seehechte 30--35
Mk., Lengſiſch 12--18 Mk., Blaufiſch 15--20 Mk., Knurrhähne 10 bis
15 Mk., Dorſch 12 18 Mk., Rochen 10--15 Mk., Elblachs Mk.,
Lachs, rothfl., 120--300 Mk., Silberlachs Mk., Lachsforellen
100--140 Mk., Zander 55--90 Mk., Flußhechte 50--75 Mk., Schnepel
30 50 Mk., Barſe 20--30 Mk., Brachſen 25--35 Mk., Hummern,
lebende 250 270 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 14. November. Richtſtroh 4,00-4,0 Mk., Krumm

ſtroh 3,00—3,50 Mk., Heu 8,00-— 9,50 Mk. ſür 100 K.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 14. November. Baumwolle Still. Upland middling
loco 51 Pfg.Antwerpen, 14. Novbr. Wolle. LaPlataZug Type B. Januar
5,20 Verkäufer, Mai 5,17 Verkäufer. Ruhig.

Havre, 12. November. 31 Uhr. Wolle. November 154,50
März 160,00. epge RuhigLiverpool, 14. Novbr. (SchlußVericht.) Baumwolle. Um
ſatz 8000 Ballen, davon ſür Spekulation und Export 500 Baben.
Tendenz Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Per November 5,37, Per 5,40,Nov.Dez. 3,35, „April-Mai 5,42,
Dez.Jan. 5,25, MaiJuni 5,44,„Jan.Febr. 5,37, Juni-Juli 5,44,Febr.-März 5,89, „FJuliAuguſt 5,44.

Metalle.
Amſterdam, 14. November. Bancazinn behauptet, loco 78

per 3 Monate 66 Lſtrl., Blei ſpan. 13/6 Lſtrl., engl. 13/, Lſtrl.,
Zinn 132 Lſtrl., Zink 24 Lſtrl.

Glasgow, 14. November. (Schlußbericht.) Roheiſen. Mixed
numbers warrants h. d. Warrants Middlesborough 3 45 ab. 2 d.

Düngemittel.
Hamburg, 12. November. (Chile-Salpeter.) Loco ab

Lager 10,55.

Rio de Janeiro, 12. November. Wechſel auf London 1217

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben
Er Provinz u. Allgemeines: Otto E. Neumann für Lokales Erich Benthuner:
far den Börſen und Handelsteil: Adelbert Kirſten, ſämtlich in Halle a. S
Alle die Redaktion betreffenden Zuſchetften ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich
An die Redaktion der Halleſchen Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren.

Für unverlangt eingehende Manuſkripte und Beiträge übernimmt die Redaktion

einerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche eventuell zurſickgeſandt werden ſollen,
muß das Porto beigefügt ſein.
r



Kursnotierungen der Hallesehen Zeitung.

vom 14. November.
ErgänzungsKurſe, ſ. auch J. Ausgabe.

Berliner Vörſe
Deutſche Fonds und Staatspapiere.

Zinsfuß
Badiſche Staatsanl. 1901.
Badiſche Präm.Anl. 1867
Bayeriſche Präm.Anl.1866
Barmer Stadtanleihe 1901
Berliner StadtOblig.

o.

Braunſ
er StadtObl.Elberfel

d do.o. 1899Freiburger 15 Fres. Loſe
Hamburg. 50 Thr.-Loſe.
Halberſt. Stadtanl. v. 1902
Gr. Heſſ. St.A. 1896, 1903
Köln.-Mind. Pr.-Anl.. e
Kur u. Neum. Kom.Dbl.
Lübeck. St. A. v. 1895.
Lübecker 50 Thlr. Loſe 1863

Magdeb. St.Anl. e
Meininger 7 fl.-LoſeMünch. Stadt Anl. 19001
Oldenburg. 40 Thkr.-Loſe.
Poſen. Landſch. 6—-10.
do. do. Serie D.do. do. do.

g. 20 Tir.Loſe.
d do 1902 5
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3
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Größe der
Stücke in Mk.

3000--200 1 3833
300 145,7 b.300 169,00 t.

5000--500 85000--100 „75bz.
verſch. „906
S 15000--200 98,40

u 36, 106.B

150 134,9062000 200 g.5000--200 „205
300 135,70bz

2000--1003938,006

n v 90,506
5000 100 33

35, 83
5000 200 42330

3000 103,00bz.
10000--100 103,

e e

Rumän. St. A. v. 1896.

Ruſſiſche Präm.Anl. 1864

do. do 1866do. St.Anl. v. 1880
do. Goldrente 1884

do. NikolaiOblig.do. Boden Kredit
do. 35 10 do. gar.

Schwed. St.Anl. v. 1886
do. do. v. 1890

Spaniſche Schuld abgeſt.

Kronen Rente
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95, 96, 08.. 3 500 300Erfurter StadtA. 93 III,
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Naumburger Stadt-A. v.
1897 u. 1900 3/2 1.1/7 2000 IDſtpreußiſche Pfandbriefe 3/2 3000--75 38,406
Schleswig Holſt. do. I 5000--200 97,906Weſtpr. rittſch. II do. 3 do. do. 98,506

Ausländiſche Fonds.
Zinsfuß

Argent. GoldAnl. 1887. 5 1000. 500.
100 Peſ.

do. do. inncre. 4 4000 2000. 92,40b.
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Eiſenbahn-Prioritäts Obligationen.
Zinsfuß

Anatoliſche Ser. I.
Berg. -Märk. III. A. B.

do. III. O.BraunſchweigiſcheLandes
Böhm. Nordb. Gold-Obl.

do. SilberObl.
do. Gold-Obl.

DuxPrager GoldObl.
Galiz. Karl-Ludwig 1890.
Gr. Ruſſ.-Eiſenb.Geſellſch.
JvangorodDombrowo
Jtal. Eiſenb Obl. v St. gar.
do. Mittelmeerbahn ſtfr.

Kaſch.-Oderberg Gold-Obl.

do. Silber-PObl.
Kronprinz Rudolfsbahn

do. (Salzkammergut)

Koslow.Woron. 1889
Kursk. Chark.-Azow 1889
Kursk-Kiew v. 1886
LembergCzernowitzer ſtfr.
Lübeck-Büchen. v. 1902
Magdeburg Wittenberg
Moskau-Kursk..
Msk.Kiew-Wor. unk. b. 1906

MoskauRjäſan o
MoskauSmolensk.

Northern-Pac. h

do. III III
Oreg. Railr. u. N., 1925
HrelGriaſiObl., gar. v. 87
do. do. do. v. 1889

Oeſt.-Ung.Staatsb., alte
do. do. 1874
do. do. 1885
do. do. Ergänz.do. do. G.Ob.

Oeſterr. Lokalbahn.

do. Nordweſtbahn gar.
Portug Eiſenb.-Obl. 1886
RjäſanKozlow

Rjäſ.-Uralsk, gr. unk.b 1905
do. 97 gr. unk. b. 1908
do. gar. unk. b. 1900

Ruſſ. Südweſtbahn
Rybinsk, gar. unk. b. 1906

Oeſter. Südbahn (Lomb.)
do. GoldObl.

St. Louis u. S. Fr., rz. 1931

do. do. 1931Schweiz. Zentralbahn 1880
Transkaukaſiſche v. 1882..

Ungar. LokalEiſenb.Anl.

Ungar.-Galiz. (gar.).
Warſchau Wiener 10er

do. ßerdo. lerWladik.-Oblig. 1897 h
do. do. 1898.Wilhelm-Luxemburg,

Zarskoje-Selo.

t
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e
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Eiſenbahn StammPrioritätsAktien.

Dividende 1902

Arad.Czanad 6
BreslauWarſchau. J

Eiſenbahn amm-Aktien.
AachenMaſtrich. [6774
Anatoliſche
Buſchtiehrad. B. Lit. B. 11

Ereſelder 4Eutin-Lübeck 2Frankfurt Güterbahn 2
Halle Hettſt. Eſb.Akt.

do. do. Oblig. J
Halberſt.Blankenbg.. 3

tal. Mittelmeerbahn 3
rSkKiew 5

LembergCzernowitz 67/87
Ludwigshaf.Bexbach. 92 10
Oeſterr. Nordweſtb.

do. B. Elbetalb.

ReichenbergPar ubitz 4

Dividende 1902 Dividende 1902 Größe der

Bank f. Sprit u. Prod. S
Barmer Bankverein 6
Berl. KaſſenVerein 4
Börſ.-HandelsVerein 4
Braunſchweiger Bank 5Brſchw an dyp. vt.

Breslauer Disk.Bank 4
do. Wechslerbank 5

Comm. u. Disk.-Bank 6
Cob Goth. Cred. Geſ.

L

1908

tücke in Mk erm. Stücke in Mk.Cöln. WechſelBank 1200. 600 BauAusführung. 5 5 1./1 500 90.756Danziger Privatbank 1500 „756 Berl. CharlottenDtſche. Eff.B. (Hahn) 300 „806 z. burg i. Liqu. do. 53382do. Hyp.B.(Berl.) 6 600 131,7563.B S do. Neuſtadt, i. L. zu 600 868n e t 88 S an r 4 (4/2] 1.f1 1600. 500 95,
Privatdanr 1200. 600 z ſellſch., i. Liqu. 1000 305, 6

Hannoverſche Bank. 1500. 750 5,606 Berliner Bockbrauerei 8 1.10 1000. 300 147,denen p.Bk.. do. t „80 do. Brauerei Königſt. do. 1500.1200.300 115,00b.
Königsbg. Vereinsbk.. 1200. 600 6,8 98 do. Böhm. Brauh. 10 10 v 200 Tlr. T 0Lübeck. gommerebanc. 1200. 300 60 do. Patzenhofer 14 1.10 1200. 300 241,4 ob J
Mecklenburg. Hypoth. 11 600 753 d d uliweiß z 16 r m h300 o. n on e hn Se 1000 geroh miſisſt.. 19, 39, v eNorddtſch. GrundKrd. 1200. 600 104,50b.6 Bresl. Wagenb. Linke. 67/48 do. 100 Tr. 2418832
Oldenbg. Sp. u. Leihb. 300 Breslauer Oelfabrik.. 0, 3 1.6 200 Tlr. 86,00b.Preuß. H.Bk. abg.u.n. 4000--80 148,706;.6 Braunſchweiger Jute z 12 1.)7 1000. 900. 300 199,50tdo. Leihhaus konv. 1000. 400 „806 Braunſchw. Straßenb. I 5 1. 1000. 500 e
do. Pfandbr.Bank 1500 „7563.G Breslauer elektr. do. 4 5 do. 1000 1115.606

Roſtocker Bank 5 500 36 Cementbaugeſ. Berlin Il o0Rhein. DiskontoGeſ. 1000. 500 3, z i. Liqu. r i 6 tSchwarzburg. Hyp.B. 3 1000 239 Charlottbg. Waſſerw. 1 zdo. VLandesbk. 500 3 „40bz.8 Chemn. Maſch Zimm. o 1.7 100 Thlr. 148.92
Weſtdtſche. Bd.Kr.A. S 1000 144,1060 Danziger Oelmühle. 8 8 1.6 1000 es 75 8
Weſtfäliſche Bank 1500. 450 „600 Dtſche. Juteſpinnerei 1.11 1200. 600 161,50b5.
Wiener Bankverein 1000. 400 Kr.140, 416tz. Düſſeldorfer Waggon 10 14 1.7 1000 3092.50b
Wiener Unionbank. 62 200 ö. Fl Egeſtorff-Salzwerke. 6 (6 1.1 500 Tlr. 146.250t Erdmannsdrf. Spinn. 22 4 do. 500 64,00bz. G

Elberfeld Farbenfabr. 25 do. 1000 651 7

anare a Licen ca aBergw HüttenAktien. riſter Roß. konv. z e v 100 z 153
00 006 kßerresheimer Glash. I o. 1en Ti e z z 200 Lir. e Geſ. f. elektr. Untern. do. do. 134,50 v. G

Walzwerk. 0 (0 1000 86,500z G Gummifab. Fonrobert 4 1./1 1000. 300 Se s500 132,5603. G do. Voigt Winde. do. 1000 99402Srſchw. Khiw.St.-Pr. 10 10 1200. 600 278. S do. Volpi& Schlüter
Buderus Eiſenwerke. 58 5 1000 110,25 ab. 0 do. 300

n m n ado. 3,50 Harkort St. Pr. Bgwk. 200. 60Sorſee e e 28 300 5 d vrlgen e é v n 198
V.-A. Iit. D. 1500 o. do. St.Pr. ObDer arhien Pr. e o 1000 Hirſchberg. Lederfabr. 10 10 do. 1000 144,322

Gelſenkirch. Gußſtahl. O (0 do. Kaiſerhof konv. 8 5 do. 1000. 300 100.00b 5Harz. Eiſenwerke kon. O 300 t Keyling Th. Eiſeng. s do. 1000 130,10b5. Gnowrazl. Steinſ.-B. 5 5 1200. 400 35 Magdeb. Straßenbah z 6 do. 1000. 500 147,90 v. GönigWilhelméSt.Pr. 17 17 1000 Obz Mag Breuer 2 do. 1000 423883
Leopoldsgr. Edderitz.. 7 do. 107,9065.G Norddtſch. Wollkämm. 10 10 do. do. 169,00Louiſe Tefrau kon. O 1000. 300 v er r r 3 J 35 i h
do. do. St.-Pr. 0 0 300 euß, Wagenb. i. Liqu. i.S

1200. 600 88, 4 c. Aulg. Berl. Omnibus-Rhein. Anthr.Kohlen e 5 133 Dyp geſenſe a en z z J. r r
200 elner Portl.-Cem. 2 600.3 „25bz.Stadtverger Onite o F e Stetun. Straßenbahn do. 1000. 500 288

Tee 0 l 1 do. 1200. 600 63.25bz. G
miſch. PortlandCementA. 7 do. 1000 160,0063.Obligationen induſtrieller Geſellſchaften. Schleſiſche Senat z de re 132

z tin. DiZinsfuß r r h v 14 14 do. 1000. 600 2606,4663.
Spi a 7 0. 600en wart 68,7503B Stralſ. Spielk. St.-P. 6 1.47 120 125,506Allg. Deutſche Kleinb.. »590 V. göln.-Rottw. Puld. z I 138 n

Allgem. Elktr. Geſellſchaft 4 1000. 500 102, 900 v Vtergtarerw 8 1200
do 157, 300 Wilhelmshütte konJ hereslebener Kali 1390 u ZuckerfabrikFrauſtadt 15 5 1.9 1000. 500 168.006.6V wer 1000 200 107256 Disrdo. 1:250 iskont.r r 2000--100 32 ger e W 6. Madr r 3. eagen 4 London 3. d 2. 3.ander Paetisort en Pelersburz 5!2. Portugieſ. Plätze 4. Rom 5. Schweiz. Plätze 4!

r tdationen r 1 h Norwegiſche Plätze 5. Wien 3! e.ern a h e e e 4aurahütte. 1000 6,106 Umrechnungs-Kurſe.Naphtha Obligationen 5000. 2900. 100. 8063. G Gld. öſterr. 1,70 Mt. 1 Krone öſterr. S0,85 Mk. 1 Gld.
1000 holländ. 1.70 Mk. 1 Dollar S 4,20 Mk. 1 Rubel 2,16 Mt.Norddeutſcher Lloyd. 5000--200 190,400. I Gold Rubel S 8,20 Mk. 1 Fres. oder 1 Lira oder 1 Peſeta

v. do. von 5000--500 402, o. G oder 1 Lei S 0,80 Mk. I ſtand. Krone 1,1272 Mk. 1 PeſoOberſchl. Eiſenbahnbedarf 500 01,506 S 4,00 Mk. 1 Lſtr. 20,40 Mk.
Thal Cheen erneute n d, Silb d Papier eldZoologiſcher Garten 300 101,606 Gold Si m g. geld.

ver III e e S n neT 0 ar e e8eeee8e2e8e8228022e822982 St. 7
Jndnſerte Areien. ehe t. t.t..:..:2:2:2 re des St

öß S i e 97r III III er nDividende 1902 1903 S e e Wantnoien 35 Lſtr. 20,35bz00,306 r per 100 Fres. 80, 90bz. G2 1000 3 Franz. Banknoten e e 33 do. 140.006. eſterr. Banknoten per 100 Kr- 85.906
Archimedes 3 1000. 500 165, 256.6 do. Silbercoup. (Berlin einlösb.) wo n z et 13
Berl. Bazar Genußſch. 10 10 200 Tlr. 970,00bz. G Ruſſiſche Banknoten per 1 216,156bz.

Leipziger Börſe vom 14. November.
Deutſche Fonds. Jnd.-Aktien und Obligationen

ö Zins Größe derZinsfuß eine in Sit Dividende 1902 ierm. Stücke in Mt.
K. Sächſ. Renten Anleihe 8009 86,20bz m 0 1/7 100 Tir. [107,788

d

do. do. 500 88,206 Papierfabr. z. 12 do 200 231,0038
Halle. 4do. do 300. 200. 1001 89,006 Dörſtewitzer Aktien 27/2 do. 40063.502do. St. Anl. v. 1855. 100 Tlr. 94,756 D. W. M. (Sonder- O do. 100 Tlr. 67,250

do. do. v. 1852-68 500 Tlr. 100,066G mann KStier)V.A. 1000 560do. do. v. 1867 S do. 188 Gerager Juteſp. Lit. A. 24 1.1 500do. do. v. 1600 d 186 Germania(Schw.&S.) J 1 do. r.do. do. v. 1853-68 100 Thlrv. s do. 100,056 Gersd. Steinkohl.V.r 5 je s do. 29985 z z z 420fr. Löb. itt La. A do. 0. O. Pr. „50 122 72 7er a s 25 Tlr. 102,506 do. e do. U 51 48,0 17 do. 4
do. Landrentenbriefe 1000. 500 Tlr. 100,306 Halleſche Str.B. (0 z u ao 8.00
do. 8and V -Nentenſch 000 pa. e h eher 8 200 Lir. [130288

do. do. 500 Tr. 193,006 Leipziger Gr. eleitr.Mousf Hewtſch h issn(cv.) 200 Tir. 101.50 Straßbahn 38 7 1.[1 1000 138528
do. do. v.1875/79(cv.) 5000. 1000. 101,506 er h agpis n 134.78

5 eipziger Baubank. t1000. 500 [101,506 do. Elektr. Werke 6 do. 1000 130,006r J S do. 1 1,466 do. elektr. Straßenb. 2 3 do. do. 101,2560.G
do. do. v. 1897 do. 101,606 do. Bierbr. Reudnitz, 500do. do. v. 1902 do. 93,906 v. Riebeck Co. 10 1./10 do. 718588Leipzig v. 1865 Theat.Anl. 100. 50 Tlr. 55,256 do. Kammgarnſpin. 11 1.1 100 Tlr. 185,do. v. 1897 Ser. I. 5000. 100 ,506 do. Malzf. Schkeuditz 9 1./9 o. 157.50do. v. 1876 84 (cv. u. 87 do. 9,906 Mansfelder Kuxe. 15 26do. v. 1897 Ser. II A do. 33222 e e z t m w. 178,09 B1876/84 (cv. 500. 100 ortl.-Cementf. Halled 880 e do. 32 Sächſ. Kmgſp. (Solbr.) 3 2 do. 100 Tlr. 70,00B
do. v. 1897 Ser 500. 300. 100 98, 1000do. v. 1897 Ser. I A. 5000 100 z 3788 do, M.Fab. (Hartm.) 0 1.7 a ger 115,506

do. v. 1897 Ser. II. o. 2Altenburger Landobl. 10000--100 100,256 e hh t t z r 252390
e e e 1500 3do. Stamm-Pr. 15 do. 100 Tlr. 285,006EiſenbahnSt. u. St.Pr.-Aktien- Sc&hr. h t d wen
o. or. 2 7ä 1.14 1000. 500 158,506Dividende 1902 1908 ine Stein dir. 250 3 er ar Sbrig a ch 1000. 100806

500 Fl. 222en 150 Fr. Glauzig 62 t 200 Tlr. 131,006
u r 21 n 73 5 268,008 ckerraff. Halle. 23 11 1.ſ10 1000. 500 [178,596
GrazKöflach 87 200 l. 99c00 Ausländ. Eiſenb.Prior.Oblig.

ins GrößeZinsfuß 73 der Stücke
Bank- und Kredit-Aktien. AußigTeplitzer in 5000 300 „SOt G

177.500 Zug en 4 1 Aio r 488480r gert i e v de (4 be e 406Dresdener Bank. 6 200 Tlr. [154,75 m 4 un 300 Silb. 99,206
200 o. 0.Gothaer Privatbank 6 J Fr. 125,006 Dux-Vodenbach Em. 11860 5 do. a r z 109,756

1

Kredit u. Spar-Bank 4 1000 do. II 1871 5 I. /4/10) 1i5s0 Fl. 109,756Bank. 100 Tlr. 142,756 do. III 1874 Gold 1.11/7.) 1500. 500 [116,566Leippiger Hyp. cVan 1 66 23 z wer Fl. 295855
Sächſ. Bank. 200 35,2 er o. 9III z 100 Tir, t o. Em. 1902 do. 2000. 400 Kr. 99,496

1000 KaſchauOderbg. 89 Silb. do. [1000. 200 Fl. 98,506

Rechnungen, Fakturen, ſowie alle ſonſtigen

merkantilen Prukſatzen

liefert preiswert

Buchdruckerei der Halleſchen Zeitung

Otto ThieloHalle a. S., Feipzigerſraße 87 (Eingang Gr. Frauhansſtr. 30).

Für die Inſerate verantwortlich: Paul Kerſten, Halle a. S. Mit 1 Beilage.
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